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Inhalt: 

 

Eine weitgereiste japanische Kollegin berichtete, dass sie ihre Studierenden immer frage: „Was 

würden Sie Ihren ausländischen Kommilitoninnen als typisch japanische Kulturgüter zei-

gen?“ Einige wollten ihren Kommilitonen z.B. das Kabuki-Theater zeigen. Andere wollten sie 

zu einem Sumo-Ringkampf mitnehmen. Sie meinte aber, wenn man diese „typisch japanischen 

Traditionen“ gut untersuche, stelle man fest, dass z.B. die genannte Form des Theaters zwar im 

Lauf der Geschichte immer weiter japanisiert worden, aber erst im 7. bis 8. Jahrhundert durch 

den Einfluss aus China und Korea entstanden sei! Mit dem japanischen Ringkampf verhalte es 

sich auch nicht anders: die beiden genannten Nachbarn besäßen nämlich eine lange Tradition 

ritueller Ringkämpfe (China: Jiao Di bzw. Jiao Li; Korea: Ssireum). Insofern sei die „japani-

sche“ Kultur also ein Hybrid - und nicht nur sie, sondern praktisch alle Kulturen. Von dieser 

richtigen Erkenntnis ausgehend sollen in dieser Veranstaltung die interkulturelle Erziehung 

betrachtet und die bestehenden Ansätze analysiert werden. 
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Termine und Raum: 

 

Vorbesprechung: 12.05.2009 13:30–15:00 Uhr Gebäude 58 Raum 210 

1. Sitzung 8.06.2009 13:00–15:00 Uhr Gebäude 58 Raum 210 

2. Sitzung 18.06.2009 9:00–16:30 Uhr Gebäude 58 Raum 211 

3. Sitzung 25.06.2009 9:00–16:30 Uhr Gebäude 58 Raum 211 

 

Die Anwesenheit bei der Vorbesprechung ist Voraussetzung für die Teilnahme an der 

Veranstaltung. 


